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Beilage zu Nr . III
der

Karlsruher Zeitung ?

? iterarische Anzeige .

Bei mir ist jezt crschicncn , lind btt Brau » in Karls¬
ruhe , so wie durch alle Buchhandlungen zu erhalten :

Posselt , E . ü . , Geschichte der Deutschen , fortge -
sczt von K . H . Pölitz , 4 Thle . 12 6 - 40 kr »

Zu der Zeit , als der verewigte Po sscl t dieses Werk be¬
gann , war die Geschichte der Deutschen entweder nur in rrok-
nen Kompendien / icher in sehr bänberciehen Werken , wie die
von Schmidt , Galletti , Heinrichu , a . , im Ganzen
aber immer nur als Rcichsgeschichte , nicht als Geschichte des
edelsten und kräftigsten Volkes des jüngeren Europa dargestellt
worden . Noch bis jezt fehlte eine solche Geschuhte , wei he die
glükltche Mitte zwischen dem Zuviel und dem Zuwenig hielte -
und welche » anunilüy die Bedürfnisse der gebildeten Stände in
Hinsicht der stylisrischen Darstellung befriedigte . Nu » aber ,
nachdem P o ssc l rs Werk von dem Herrn Professor Pölitz -
dis in - den Resultaten des Achner Kongresses forlgcseft , und
wit dem 4/>en Lheile beendigt morden ist , durste wohl dieses,
leider auch durch einen Wiener Nachdruck weil verbreitete Werk
alle Wünsche derjenigen Staats - und Geschäftsmänner befrie¬
digen , welche die zweitauscndiähriae Geschichte ihres herrlichen
Volkes in einer gedrängten ilcbersicht kennen lernen , über die
Formen des Reiches das Volk selbst nicht aus den Augen ver¬
lieren , und durch eine lebendige und kräftige Darstellung unge¬
zogen feyn wollen . Für diese drei Zwecke scheint das vorlie¬
gende Werk vor alle» ähnlichen berechnet , und eben io aus
gründlichem Studium der Duellen , wie aus einem für Recht ,
bürgerliche Feiheit , Fortschritte und Wohlfahrt des deutschen
Volkes innigfl entflammten Herzen hervorgegange » zu seyn .

Leipzig , im März 1821»
KarlCnobloch .

r u n um e r » k 1 o n s - ? r e 18 e

suF c! is Vo88i8e1i6ii Heb6r86tLUl3A6ri
von

1 ) 3 Lailäe Ar. 8 .
öer VusAulse XU 8 il . 34 kr.
äer ^.usAalsv usl Velin olsue veräneler -

des P'orinat xu 12 ll . 36 kr .
2 ) 3 Lünäe Ar. 8.

tler xu 7 8 . , 2 lir .
äer aus Aczläneten » Velin okn « verüniler -

les VorinLi ion 10 ü . 48 kr .

3) , 2 v :»ir<le Ar.. 8»
rler VusAsbe xu 4 8 - 48 kr .
«ler VusKafto aus AeAlättetern Velin olrne veränäer »

tes Vormsd xu 7 ll . 12 Kr .
Nies « chrei werbet , <les ^ ristoksnes in 3 , . «lss Virgil

in 3 , und des Ilorsx in 2 Länden , sul '
Fr ^ /üt -

tctcm lvo^ cst - Dc/m , mit ritt äm/crtcm ^ or .umt , irn

Aiüsslen Ovlav , xu 4 8 tük VriedrieKsd 'or .

8 » dauu :

4 ) 1 / Wrt .s Löt -MFe s? eec/ - /c//te Dü »
5 Lüseie Ar. 8»

der VnsAnlib xu rv ll . 4Ü kr .
äer VusFulse aut '

AeAlältetein Neclisn - Velin xu
16 ll . 12 kr .

ikul diese lilsssiselseu Werke ksnis inan Isis xum 12 -
Alai bxri «lein Vuierxsieliueten mit 1s » arer und t' rn n -
kirtor Linsendung der k r L u u m e ia t i o n s -
kreise KestellunZ inaclssn .

Die ^ erlls seldst erscheinen xur I . siftxiger dubilato '-
Messe nncl sollen im l,nnlo cios lilonnks lluni sn di «
Herren klseilnelimer alsgelivkert werden .

IleiciellserAden 8 . chjsrib 1821 .
l i, n r l 6 r c> cs g

neue aksdoinlselso üuedlnandlnn ^ .

Breifach . sBekanntmachung .fi Bei dem Königl .
Französischcn Untcrsuchungsgerichr des Arrondissements Jaberi »
wurde der unken signalistrtt Johann Frik , angeblich von
Weil bei Stuttgart , wegen Diebstahl cingcbracht , der » ach dem
verbreiteten Gerüchte auch hicriands Verbrechen verübt ha¬
ben soll .

Sämmtliche Gerichtsbehörden werden daher ersucht , die bek
denselben allenfalls vorliegenden Notitzen über Johann Frik
zur Beförderung an das erwähnte Untersuchungsgericht gefäl¬
lig anher mitzutheilen .

Breisach , den 12 April 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

Henjler .
Signalement .

Johann § r,k ist bciläuflg 5 Schuh 4 Zoll groß , bon blökt»
Len Haaren und Augenbraunen , gewöhnlicher Nase , großem
Mund , rundem Kinn , hoher Stirne , rundem und vellem
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Gesicht , frischtr Farbe , und vorzüglich daran kenntlich , daß
ihm am zweiten Finger der rechte» Hand die beiden Gelenke
fehlen .

Achern . sJn Verlust gerathene Obligation ^
Eine am i . Sept . 1796 der Heiligen - Verrechnung zu Groß¬
weier über ein Kapital oon io 5 o st . ausgestellte , und von Sr .
Königl . Hoheit dem pöchstscligen Großherzog Karl Friedrich ,
damaligem Markgrafen „u Baben, , eigenhändig Unterzeichnete
Obligation ist in Verlust gerathcn .

Wer .an diese Obligation irgend einen Anspruch zu haben
glaubt , wird , auf Antrag GroßherchgU Lmortisationskasse .
autgefordcrt , binnen 6 Wochen denseioen zum weitern Ver¬
fahren hier anzuzeige » , bei Vermeidung , daß sonst fragliche
Urkunde für kraftlos wird erklärt werden .

Achern , den 29 . März »821.
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Beeck .

Freiburg . fAmortisirung Breisgau - Land -
ständischer Obligatio n e n . ^ Da sich , ungeachtet der
ünierm 14 - Februar ergangenen Aufforderung wegen nachste¬
henden in Verstoß geratenen Brelöuau - Lanbsiüiidische» Obli¬
gationen , nämlich :

Nr . »7 ää . 1. Januar 1726 pr . 10000 fl . ä 4 pCt .
s 22 - 24 . - 1747 - 3 ooo fl . st 4 pEt .
- - 9 s iS . März 174L - 1400 fl . ä 4 pEl .
- 626 - 27 . Jun . 1799 - iZon fl . a 5 PC »
s 66 - 10 . August 174z - 4000 fl . » 4 vEr .

492 - »6 . Sept - 1794 - , 100 fl . ä 4 i/e pEl .
s 10 - , 5 . Dez . 174Z - 5 ovo fl . ä 4 pNt .
- i 5 - 24 . Dez . 1743 - 600a fl. Ä 4 pEt .

innerhalb der festgeseztcn peremptorischen Frist pr . 6 Woche»
Niemand mit Ansprüchen darauf gemeldet hat , so werden
hiermit diese Obligationen für amortisiri erklärt .

Freiburg , den 2 . April 1821.
Großherzogliches Stadtanit .

v. Chrismar .

Ettenheim . sJ n Verst 0 ß gcrathener Schuld¬
brief -! Da der de » 20 . Jul . 17S0 von Sr . Hochfürstlichen
Durchlaucht dem Herr » Markgrafen Kar ! Friedrich von Ba¬
den der Freiherrlich von Grechtlerschcn Stiftung in Mahlberg
ausgestellte Originalfchuld - rirf über ein Kapital von 2o,c>vofl .
ui Verstoß gcrathen ist , so wird der etwaige Inhaber bieder
Urkunde andurch amgesordcrt , solche binnen einer peremptori¬
schen Frist von 6 Wochen um so gewisser dahier vorzulegcn ,
und seine venucüilichen Ansprüche darauf geltend zu mache» ,
als widrigenfalls der besagte Schuldbrief für . erloschen werde
erklärt werden .

Ettenhcim , de» 12 . April 1821 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

D 0 nsba ch .

Achern . sAm 0 rtisirtc Obligalion .fi JnGcmäs -
heit der am 2g. Jan . l . I . ergangenen öffentliche» Aufforde¬
rung wird die dem Ls .o -mwinh Joseph Ar mb ruft er zu
Obcrachcrn von der Gemeinde Urloffen ausgestellte Obligation
vom iZ . Dez: 18 , 5 über , 000 fl . .kapital , da während der
anberaumten Frist keine Ansprüche an dieselbe angczcigr wur¬
den , andurch für krafltos erklärt .

Achern , d <» 26 . März 1821.
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Beeck .

Karlsruhe . fWirthshaus - Verstcigeruna in
Graben . ss Gemäs richterlicher Verfügung wird bis Mon¬

tag , den 7 . Mai d . I . , Vormittags g Uhr , auf dem Rach-
yimse m (HruvLn - uus der Äuntriuijsc öeö ^öwenwirth FrleO*
rich Kunymann , eine zweigockige Behausung , »nt der
ewigen schlldwinh,chaftögerechtigleit zum schwär,en Bären ver¬
letzen , mitten im Ort Graben an der frequenten Ahciustraßevon Karlsruhe „ ach Mannheim gelegen , im untern - Sic ? mit
2 heizbaren Zimmern , einer geräumigen Küche , einem Balken¬
keller für 12 Fuder Wein , im ober» Stok mit 4 großen Zim¬
mern , wovon 2 heizbar sind , einem geschloffenen Hof , 4
Schweinställcn , einer Scheuer mit einem Pferds - und Rind -
vichstall , s Gaststallungc » für 60 Pferde , und gleich hinter»
an der Scheue ! mit einem 21 Rth . großen Gemüsgarien mit
guten tragbaren Obstbüumen und Reben versehen , worauf be¬
reits 25 oo fl . geboten sind , an den Mehrvieicnden nochmals
versteigert werben .

Die Bedingungen werden vor der Steigerung eröfnet wer¬
den , und auswärtige Liebhaber haben sich mit glaubhaften
Zeugnissen über »,re Vcrmögensverhältnisse gehörig auszuweise ».

Karlsruhe , den 12 . April 1821.
Großherzoglichcs Landamtsrevisorat .

Rheinländer .

Karlsruhe . fHaus - V er stc i g eruu gJ Mitwoch ,
den 7 . Mai d . I . , wird auf diesseitigem - Sladtrathsburcau
das Maurer Kammer ' sehe Haus in vor Karlsstraßc , neben
Laglöhner Simon Hattich und Schreincrmcister Schnaf ,
nebst zwcistöckiglcm Hintergebäude und Hausgartc » , jedoch
nicht unter dem Anschlag von 7Z00 fl , für ein E ' gcnihum
öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber eingeladcn werden .

Karlsruhe , den 12 . April 1821.
Bürgermeisteramt .

Groß .

Rastatt . fHaus - Verkauf . fi Der hiesige Bürger
und Mezgcrmcister Johann Georg Heeg ist gesonnen , sein
in der Herrenzajsc dahier gelegenes mvdellmäsigcs Haus , sammt
Scheuer , Stallung , Hofraithc und Garten , aus freier Hand
zu verkaufen .

Die Liebhaber können sich also an ihn wenden , und den
Kauf abschließen.

Rastatt , den 6 . April 182» .' Großherzogliches Amtsrcvisorat .

Schwezingen . s H a n s - V e r st c i g e run g . .1 Mit¬
wochs , den 2 Mai , Nachmittags 5 Uhr , dahier im Gast¬
haus zum Ochse» , wird zu Eigenlhum öffentlich versteigert :
Ein zweistöckiges Wohnhaus , welches72 Su - uh lang , 24 Schuh
tief , in 10 Zimmer » , is Kammern , 2 Küchyi , eine Wasch¬
küche neöst Bakofcn eingerhcilt ist , und 2 Keller enthält ; ei¬
ne bequeme E -.nfahrt führt in den Hof und in ein anstoßen¬
des Gärtchen ; die Nebengebäude bestehen in einem Stall für
2 Pferde , drei Schwcmställen von Stein und in einem Holz-
schopscn . Dieses zur ehemaligen Forstoerwalrung verwendet
gewesene Haus liegt nahe bei dem Großhcrzogl . Schloßgartcn
nnd bei dem Marktplaz .

Schwezingen , den , Z. April 1821.
Großherzvglicke Domainenverwalümg .

V c r h a s .

Oberk i r ch. f,Kirch e n ba u - V er st e i ger u ng in
der Stadt Oppcnau . fi In der Sradt Oppenau soll
eine neue Pfarrkirche gebaut , und die Herstellung des Raues
an die . Wen »,stnchmenden versteigert wercen . ^ - ,c Versteige¬
rung ist bestimmt auf Oster - Dienstag , den 24 . d . M . , Dor -
müags , naa : Oovenau , wo sich die steigerungslustigen , zu
einem solche » Bauwesen erforderlichen nicvtigen Handwcrks -
leufc , mit legale» Zeugnissen über ihre Fähigkeit und Vcr
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mögen versehe» , ohne deren Vorlegung die Zulassung zur Stei¬

gerung nicht gestattet wird , einpnden mögen.

Oberkirch , den 2 . April 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Fauler .
Mannheim . fV er st eia e ru n g von Stadtwä¬

gen -e . s Montag , den S ° . April d . J , Morgens um 9
und Nachmittags nrn 2 Uhr , werden in der Behausung des
LednkutscherS Adam Müller Ickt. 6 s IVr . 18 die von dem¬
selben rükgelassenen drei Sradtwä ^ en vier Bakarvs , i5 ver-
sckledene Ci- aiscn , mehrere zwei - und einspännige Pferdsge -
sä' irre , Sättel und sonstiges Lederwcrk , der Erbvertheüung
wegen , gegen gleich haare Bezahlung versteigert werde» .

Mannheim , den iS . April 1821 .
Großherzogliches AnuSrevisorat .

keers .

Mosbach a . N . fGuts - und Wasenmeisterei -
Verste 1 gerung . 1 Erhaltenem amtlichen Auftrag zufolge,
wird unterzogener Stadtrath Montag , de» 7 . Mai , Vor¬
mittags g Uhr , aus dem Rathhause dahier , das dem Martin
Wittmann erdbeständlich angehörige Galgengut , in

6 Morgen 5 Viertel Sa Ruthen Acker und
L - — - 8 - Wiesen

bestehend, sammt dem Wasenfall in L6 Ortschaften und der
dahieugen Stadt , nebst hierbei anklebenden Nutzungen , unter
de » bei der Versteigerung selbst näher bekannt gemacht wer¬
denden Bedingungen , meistbietend versteigern.

Mosbach a . N . , den Zi . März 1827 .
Großherzogl , Bad . Stadtrath .

Kenzingen . Mein - Vcrsteigerung .sl Am Frei¬
tag , den 27 . d . M - , Morgens 9 Uhr , werden zu Endinge »

180 Saum 1819er
und

SS Saum 1620er Wein
aus dem herrschaftlichen Keller unter RatifikationSvorbchalt
versteigert ; wozu man die Liebhaber «» durch einladet .

Kcnzingen , den 8 . A >ril 1821 .
Grosthcrzogliche Domainenverwaltung .

Krcutc r .

Heidelberg . fFrucht - Versteigerung , s! Von
dem Speicher der Pflege Schönau dahier werden den 2 - . die¬
ses , Nachmittags 2 Uhr , im Gasthof zum goldnc» Hecht all -
hier ZSo MUr . Gerst versteigert werden.

Heidelberg , den 17 . Apr . 1821 . ^
Waghäuscl . f Fru ch t - V e r st ei g eru n g . sl Auf

Donnerstag , den 26. April l - I . , Vormittags 9 Uhr , werden
auf dem herrschaftlichen Speicher , in Loco Rheinhauscn ,

, 6u Maller Korn ,
von vorzüglicher Qualität , vorbehaltlich höherer Ratifikation ,
öffentlich versteigert .

Waghäusel , den iS . April 1821.
Großhcrzogliche Domainenverwaltung .

Bodem ü Iler .
UnterLwiSheim , bei Bruchsal , fFrüchtc - V cr °

stcigerung . J Von Seite iintcrzogcner Großherzogl . Ver¬
rechnung werden Mitwoch , den LZ . dieses , Vormittags um 10
Uhr , auf dem Rathhaus zu Obcrüwiehcini , von dem dasig herr¬
schaftlichen Speicher 10 Mir . Korn , 55 Mltr . Gerste und Z»
Mltr . Haber , und Nachmittags darauf , um a Ubr , zu Oden ^
Heini auf dem dortigen Rathhause , von dem herrschaftlichen
Speicher daselbst 1S0 Mltr . Korn und S5o Mltr . Dinkel , so¬

dann Tags daraus , Donnerstags , den 26. , Vormittags um
9 Uhr , auf der Schreibstube dahier , von dem herrschaftlichen
Speicher i5o Mltr . Haber , nebst etwas glattgcmischter Frucht
und Kernen , in den Mühlen zu Münzesheim und Gochsheim
faßbar , und Nachmittags desselbigen Tages , um L Uhr , auf
dem Rathhause zu Münzesheim , von dasig Herrschaft! - Spei¬
cher 1S0 Mltr - Gerste und 100 Mltr . Hader , in öffentlicher
Steigerung , vorbehaltlich höherer Genehmigung , verkauft wer¬
den ; wozu man die Liebhaber höflich einlabet .

Unteröwisheim, , den 16 April 1821.
Großherzogliche Domanialverwaltung .

Häuser .
Evpliigen . fSchäfcrei - Vcrpachtung . s! Die

Gemeindsschäftrei zu Elsens wird bis de » So . dieses MonatS
auf weitere 6 Jahre auf dem Rathhauö allda verliehe » werden .

Der Schäfer erhält freie Wohnung , und zu Unterbringung
der ihm zu halt «» erlaubten Zoo Stük Schafe , die Schaf -
scheuer und ebenso auch mehrere Morgen Wiesen .

Eppingen , den « 2 . April 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

W i l ck e n s.

Tauberbischofsheim . ^ Schäferei - Verpach¬
tung . ^ Da der Zeitbestand der Gemeindoschäferei zu Küls -
heim bis Michaeli l . I . zu Ende gehet , so wird dieselbe Mit¬
woch , den 16 . k. M - Mai , auf dem Rathhause zu Külshcim
auf weitere 9 Jahre in Pacht begeben werden . Dieselbe kann
mit 900 Sluk Schafen beschlagen werden , wovon Soo Stük
die ganze Exershcimer Gemarkung bewalden können , auch hat
der zeitliche Schäftreibestünder die vorhandene Schäfereischcuer ,
worin 400 Stücke gestellt werden können , und einen Acker
von ohngesähr einem Morgen zu genießen , dahingegen aber
auch eine Kaution von 600 fl . zu leisten .

Uebngcns haben auswärtige Stcigerunzsliebhaber sich mit
obrigkeitlichen Vermögenszeugniffen auszuweisen .

Bischvfoheim , den 10 . April 1821.
Großherzogliches Amr - revisorat .

Kemp f.
Karlsruhe . ^ Wiederholte Mundtodt - Er -

kl ä ru 11 g . s> Die bereits uittcrm 76 . Jul . 187a gegen den
Gabriel Baue von Mühlburg ausgesprochene Mund

'lodt - Lr ,
kiärung wird hiermit wiederholt zur öffentlichen Kcnntmß ge¬
bracht , und hierbei jedermann vor der Eingehung eines Rechts¬
geschäfts mit demselben ohne Einwilligung seines Pflegers , des
hiesigen Handelsmanns Hausrath , bei Strafe der Nichtig¬
keit und Verlust der Forderung , gewarnt .

Karlsruhe , den 5 . Apr 1827.
Großherzogliches Landamt .

E i s c n l 0 h r.

Heidelberg . 5 Mundtodt - Erklärung , sj Jakob
Krauth von Wieblingen wird im ersten Grade und mir den
Laudrecht isaz SiZ ausgedrükten Folgen als muudtodt erklärt ,und ihm Gg . Michel Treiber als Auffichtcpfleger beigegc-
ben ; was hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Heidelberg , den 5 . April 1821 .
Großherzogliches Landamt .

Beck .
Kork . fHypothekenbu .hs - Renovation . sl Zum

Behuf einer Hypoihekcnbuchs - R Novation der Gemeinde Dorf
Kehl und Sundheim werden alle ' ttjenigen , welche aufLiegcn -
schaftcn der Torf Kehler und Sundheimcr Gemarkung Pfand¬oder sondige Vorzugsrechte anzusprechcn haben , hiermit aufge
fordert , die diesfallfigen Schuld - und Pfandverschreibungen !
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entweder in -Original / oder in beglaubter Abschrift der Reno -
vatlonskommission in der Woche vom 3 o . April bis 5 . Mai d .
I . , im Gasthause zum Rehfuß im Dorf Kehl um so gewisser
vorzulegc » , als im Unterlassungsfälle das -Ortsgericht von aller
Verantwortlichkeit und Gewährleistung für entbunden erklärt
sepn sott .

Kork , den 24 . März 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ret tig .
Rastatt . ^ Aufforderung . ^ Um über den Nach¬

laß des kürzlich verstorbenen Heinrich Mathias Feil , gewe¬
senen Gutsbesitzers deS Amalienbergs , eine reine Ucbcrsicht des
Vermögens zu erhalten , haben die Frau Wittwe , so wie der
Kinder Pfleger auf eine öffentliche Einladung der Kreditor -
schafl eingetragen ; es werden daher alle diejenigen , welche
allenfalls einen Anspruch an gedachte Verlassenschaft zu ma¬
chen haben , oder mit demselben in Rechnung gestanden , hier¬
mit aufgcfordert , sich bis

Mitwvch , den g . Mai d . I - , Vormittags ,
auf dem Gut Amalienberg , bei Gaggcnau im Murgkhale , ein-
zufindcn , unter Vorlegung der Beweise ihre Forderungen
richtig zu stellen , und resp . ihre Abrechnung einzubnngen .

Rastatt , den i 3 . April 1621 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Pforzheim . fSchuldcn - Liquidation . f! Ucber
das verschuldete Vcrmbgcn des Daniel Gräßle , hiesigen
Bürgers und SchreinermcisterS , wurde Gaur erkannt , und
zur Schuldcnrichtigstcllung Donnerstag , der 3 . Mai d . I ,
festgesezt, an welchem Lage Vormittags sich dessen Gläubiger
auf hiesigem Nachhause vor der Gantkommissio » einzufindcn ,
und ihre Forderungen , unter Vorlegung derBeweisurkunden ,
richtig zu stellen haben , bei Strafe dev Ausschlusses von der
Masse .

Pforzheim , den i 5 . Apr . 1821.
Großherzogliches Sberamt .

Roth .

ObcrkirK . sSäulden - Liquidation , Der
Handelsmann Andreas A immermann zu Rcnäcn hat sich
für faliirt erklärt , weßheld sämnuliche Gläubiger desscibcn
hiermit aufgcfordert werden , bei Gefahr LeS Ausschlusjes von
der vorhandenen Gantmassc , auf Mitwoch , den 25 . April d .
I . , vor der Theilunaskommission , im Bärenwirthshause all¬
da , ihre Forderungen und allcnfallsigcn Vorzugoansprüche zu
liquidircn , und sich über einen Borg - oder Nachlaßvergleich
zu erklären .

Hberkirch , den - 9 . März 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Fauler .

Lenzingen . sfS chu l d en - L i gu ida t io n . fs Zur
Seluldenliquidaiion gegen die Joseph Scharbach ische Witt¬
we , und ihren zweiten Ehemann , Anton Seitz von Bleich -
heim , welche die StaatSerlaubniß zur Auswanderung nach Ame¬
rika erhalten , haben , hat man Mcntag , den 7 . Mai d . I . ,
festgesezt, und ladet hiermit deren Gläubiger vor , bei Vcrmei -
duua des AusscllusscS vor dem Lheilungr -kommistariat , im
Hirschen zu Blcichhcim , ihre Forderimge » , unter Vorlage der
Bewcieurkunden , anzugcben und richtig zu stellen.

Kcnzingen , den i 5 . April 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

Wetzel .
Kork . lfSchulden - Liquidation . fi DcrimMSrz

h. I . verstorbene , schon im Jahr iöig vergantete Krämer,

Georg Hezel , n Sand , ließ , nach ferner Riiklassenschaftsver-
zcichnung , «dermalen mehr Schulde » als Vermöge » zurük , wo¬
durch die Verhängung der Gant über den Hezel ' scheu Vcr -
mögensnachlaß nothwendig fällt , was denn hiermit geichieht,
und dessen Gläubiger Sud xoena xraeelusl auf den II . Mai
d . I . ins Schkvanenwirthshaus zu Sand vor die Theilungkom -
missivn zu Anmeldung und Richtigstellung ihrer Forderungen
mit dem Bemerken vorgeladen werden , daß der Nachlaß so
gering scy , daß er kaum zu Berichtigung der Krankbcits - und
Letchenkosten zureichen , also keine Hossung zu Erhaltung frü¬
herer Verluste wird .

Kork , den iS . Apr . 1821 .
Großhenogliches Bezirksamt .

R c t t i g .

Mosbach . sfVorladung . fi Der durch bas L00S für
1821 zum Militärdienste bestimmte , abwesende Konscribittc ,
Franz Andreas Schnitzer von HaßmerSheim , geboren im
Jahr 1801 , wird hiermit aufgcfordert , sich binnen 5 Mona¬
ten dahier zu stellen , oder zu gewärtigen , daß nach den be¬
stehende» Gesetzen gegen ihn verfahren werden wird .

Mosbach , den g . April i8pi .
Großherzogliches 2tcs Landamt .

S ch a a f f.

Mosbach , sfVorladung .fi Heinrich Betfcher von
Adersbach , welcher mit mehren , Salzcinschwärzern unterm
18 . November v . I . auf dem Zimerhofe arreurt wurde , sich
aber durch die Flucht aus dem Arreste der Untersuchung ent¬
zog . hat sich binnen 14 Tagen bei der Unterzeichneten Stelle
zu sistiren , widrigenfalls in cviuumaoiani gegen ihn erkannt
werden wird .

Mosbach , den Zo . März 1821.
Großherzogliches 2teS Landamt .

Schaaff .

Achern . sEdiktalladung .f Joseph und Bernhard
Schlaghammer von Kappel Rodek sind seit vielen Jahren
abwesend , ohne daß sic bisher Nachricht von sich gegeben.

Dieselbe , oder ihrcallenfallsigc Leibeserben , werden hiermit
aufgcfordcrr , ihren Aufenthalt binnen einem Jahre dahier an -
zuzeigcn , widrigen » ihr Vermögen ihren bekannten nächsten
Verwandten fürsorglich cingeantwortet wird .

Achern , den 3 . April 1621.
Großherzogliches Bezirksamt .

Seng .

Achern . fEdiktalladung .fi Die ledige Mariane
Schmidt von Großweier hat sich vor etwa So Jahren von
Hause entfernt , ohne daß sie bisher von sich Nachricht ge¬
geben- . . .

Dieselbe , oder ihre ullenfallsige Leibescrben , werden hier¬
mit aufgcfordert , ihren Aufenthalt binnen einem Jahre dahier
anzuzeigen , widrigenfalls ihr Vermögen ihren bekannte» näch¬
sten Verwandten fürsorglich eingeantwortet wird .

Achern , den 3 . Avril 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

Seng .

Karlsruhe . fVcrschollcnhcits - Ekklärung ^
i sich Christoph Engler von hier aus die offen : siche L tt -

derung vom ig . Febr . 1820 weder selbst gemcttet , noa)

ech Bevollmächtigte hat melden lassen , io wird derselbe hler -

Karlsruhe , den 20 . März 1821 .
Großherzogliches Stadtamt .
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